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Turnrat (Vorstand): Richter Harald, Deringer Peter, Dänninger Wolfgang, Mohor Anita, Gödri Uli, alle 
1220 Wien, Anton Sattler Gasse 92 – 96 
Blattlinie: Mitteilungen über das Vereinsgeschehen des Turnverein Kagran 
Eigentümer, Herausgeber und Verlag: Turnverein Kagran, Anton Sattler Gasse 92 – 96 
Druck: Eigendruck 

Datum Veranstaltung Zeit Ort Sparte 

Sa. 18. Sep. Tennis Abschlussturnier Doppel Da./He. 12:00 Uhr Verein Tennis 

So. 19. Sep.  TV Kagran - WAT Brigittenau/2 14:55 Uhr  1220, Lieblgasse Handball 

Sa. 25. Sep Tag des Sports 10:00 Uhr 1010, Heldenplatz Alle 

Sa. 25. Sep Tennis Abschlussturnier Einzel Da./He. 12:00 Uhr Verein Tennis 

So. 26. Sep Bergturnfest Wildegg-Sittendorf 09:30 Uhr Wildegg-Sittendorf  Turnen/Alle 

So. 26. Sep Tecton WAT Atzgersdorf/2 - TV Kagran 16:30 Uhr 1230, Steinergasse Handball 

Mi. 29. Sep TURN 10 Kampfrichterausbildung Teil 3 19:00 Uhr 1180, VS Bischof-Faber-Platz Turnen 

Sa. 02. Okt Tennis Abschlussfeier 19:00 Uhr Vereinsheim Tennis 

So. 03. Okt Waldlauf Klosterneuburg 09:20 Uhr 
Schützenhaus beim 
Freizeitzentrum Happyland 

Alle 

Sa. 09. Okt 
Offen Wr. Sportunion 
Landesmeisterschaften Kunstturnen 

10:00 Uhr 1200, Hopsagasse Kunstturnen 

So. 10. Okt ÖTB-Wien Breitenturntag II 08:00 Uhr 1110, Geringergasse 4 Turnen 

Sa. 16. Okt 
ÖTB-Wien Faustballmeisterschaft Feld 
Jubiläumsturnier 30 Jahre FB Liesing) 

10:00 Uhr 1230 Pellmanngasse 6 Faustball 

Sa. 30. Okt ÖTB Jugendvorturnerausbildung Teil 3 08:00 Uhr 1040, Schleifmühlg. 23 Turnen 

Mo. 01. Nov Wr. Landesmeisterschaften Kunstturnen 12:00 Uhr 1200, Hopsagasse Kunstturnen 

So. 07. Nov ÖTB-Wien Schwimmwettkampf 10:00 Uhr 1150, Auf der Schmelz 6 Alle 

Sa. 13. Nov Offene Sportunion BM (Kunstturnen)  12:00 Uhr Leonding Kunstturnen 

Sa. 13. Nov Offener VGT-Cup (Kunstturnen) 12:00 Uhr Graz Kunstturnen 

So. 14. Nov ÖTB-Wien Mannschaftswettkampf 08:00 Uhr 1040, Schleifmühlg. 23 Turnen 

Fr. 19. Nov Öst. Staatsmeisterschaften Kunstturnen 14:00 Uhr Lustenau Kunstturnen 

Sa. 27. Nov Alpen Adria Cup Kunstturnen 09:00 Uhr Klagenfurt Kunstturnen 

Fr. 03. Dez Krampuskränzchen 19:30 Uhr Vereinsheim Alle 

Do. 16. Dez vorweihnachtliche Turnstunde 18:00 Uhr 1220, VS Klenaugasse Turnen 

Fr. 17. Dez Julfeier 19:00 Uhr Vereinsheim Alle 
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Hat der Kalender 2 Jahreszeiten verloren? 
Wie meistens, wenn ich mich an dieser Stelle 
an euch wende, ist wieder eine Jahreszeit 
vorüber und die einen trauern den 
vergangenen Wochen nach, die anderen 
freuen sich schon auf die Umstellung und 
somit nun auf den Winter (irgendwie hab ich 
nämlich das Gefühl, dass der Herbst und der 
Frühling abgeschafft wurden und es nur mehr 
Sommer und Winter  gibt, aber auch recht). 
Diesmal hatte ich das Gefühl, dass die 
Sommersaison schneller als üblich vorbei 
gegangen ist, möglicherweise auch deshalb, 
da ich diesmal beschlossen habe, erst in der 
Nachsaison auf Urlaub zu gehen und somit 
die ganze Zeit im selben (Arbeits)Trott 
verstrickt war. 
Daneben hatte ich aber auch die Gelegenheit 

d i e  g e s am t e 
Sommerzeit (oder 
vielmehr das was 
zwischen den 
Regenpausen übrig 
geblieben ist) in 
W i e n  z u 

verbringen und deshalb bei einigen 
Gelegenheiten auch bei uns im Verein vorbei 
zu sehen und siehe da; obwohl die 
Urlaubszeit voll im Gange war, hatten sich 
immer wieder eine ganze Schar von Leuten 
zusammengefunden, um in brütender Hitze 
(oder wie schon gesagt unter dem Zelt als 
Schutz vor Wolkenbrüchen) gemeinsam ihre 
sportlichen Fähigkeiten zu messen oder eher 
die gesellschaftlichen Qualitäten zu 
beweisen. 
Und das in einem Umfeld, welches sich 
wesentlich verschönert hat; aber nicht weil 
großspurige Investitionen getätigt wurden 
oder einschneidende Veränderungen von 
statten gegangen sind, sondern weil das, was 
mit einem „Frühjahrsputz“ begonnen wurde 
über den Sommer fortgeführt wurde und 
endlich wieder gemeinsam für die 

angenehme Atmosphäre gesorgt wurde, 
wobei Kurt (Piltz) und Walter (Schröck) fast 
immer voll dabei, oder zumindest in 
Planung, Koordination oder Ausführung 
eingebunden waren, womit der Übertritt in 
die Nichtarbeitszeitphase der beiden für uns 
einen sehr positiven Aspekt hervor brachte, 
der hoffentlich auch im nächsten Jahr noch 
spürbar ist. 
So haben wir jetzt, am Ende des Sommers, 
die Motivation diesen Weg weiter 
fortzuführen (apropos Weg sei erwähnt, dass 
wir auch für die Ausleuchtung des Weges zur 
Doningasse endlich eine – hoffentlich 
nachhaltige – Möglichkeit gefunden haben 
unsere Mitglieder auch Nächtens im Hellen 
hinaus zu begleiten) und auch innerhalb des 
Vereinsheimes wieder den einen oder andern 
Akzent zu setzen, um das seit vielen Jahren 
bestehende Vereinsheim an die Erfordernisse 
von heute anzupassen und gleichzeitig der 
„Substanz“ zu helfen, auch die kommenden 
Jahrzehnte zu überstehen. 
Als sichtbare Effekte habe ich immer wieder 
unseren hinteren Saal im Kopf, dessen 
Komplettrenovierung zwar einen Haufen 
Geld kosten wird, es aber auch schon im 
Turnrat überlegt wird ein solches Projekt 
trotzdem anzugehen. Dabei sind jetzt ein 
paar „Kleinigkeiten“ in Angriff genommen 
worden und unsere Untermieter (der 
Schachklub Donaustadt)  hat  die 
Lichtausstattung – natürlich nicht ganz 
uneigennützig – erneuert. 
Als weiteres Projekt haben 
wir uns eine Verringerung 
d e r  E n e r g i e k o s t e n 
vorgenommen, da wir, wie 
wir von externen Beratern 
gelernt haben, irrsinnig viel 
Geld im wahrsten Sinn des Wortes, beim 
Fenster hinaus schmeißen. Dazu gibt es 
mehrere Varianten, die von einer Dämmung 
des Dachbodens bis zu  
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einem neuen Dach mit neuer Fassade und 
Sonnenkol lekto ren  re ichen ,  e ine 
Entscheidung, wie weit wir dabei gehen 
(können) ist noch im Gange, aber vielleicht 
führt uns dieses Projekt ja soweit, dass wir 
auf Grund dieser Einsparungen auch wieder 
Investitionen in anderen Bereichen 
durchführen können. 
Dies sind aber nur 2 Gedanken die eigentlich 
über den Sommer hinweg „unversponnen“ 
blieben, denn traditionsgemäß passiert das 
meiste in den „Übergangszeiten“ (Herbst 
und Frühling,; aber halt, sind uns die nicht 
zu Gunsten von Sommer und Winter vom 
Kalender entfernt worden?!?). 
Wenn also vor dem großen Wintereinbruch 
noch etwas Zeit vergeht, werden wir die 
nächsten Schritte für eine sinnvolle Nutzung 
unserer Energiekosten setzen und sicher 
wird es – spätestens beim endgültigen 
Umbau zum Winterbetrieb - wieder eine 
„Aufräumaktion“ geben, zu der wir per 
Newsletter einladen werden, zu der ich euch 
aber jetzt schon motivieren will, denn ich 
hoffe, dass gerade im letzten Jahr einige 
sichtbare Veränderungen zum Positiven von 
statten gingen und wir aber noch lange nicht 
bei einem Zustand angelangt sind, an dem 
wir die Füße hochlagern sollten. 
Trotzdem, oder möglicherweise auch gerade 
deshalb freue ich mich aber jetzt schon, dass 
der Sommer vorbei ist, denn das heißt für 
mich auch, dass – wie bereits schon am 
Anfang erwähnt - mein persönlicher Urlaub 
vor der Tür steht und ich ein ganz kleines 
bisschen auf den Spuren von Peter wandeln 
kann, wenngleich es mich leider nur ein paar 
Flugstunden weg in einen – hoffentlich 
erholsamen - Badeurlaub zieht und nicht auf 
eine ausgiebige Weltreise. 
Ich verspreche aber rechtzeitig zurück zu 
sein um beim „Herbstputz“ zu helfen ☺ 
 
 Harry   

12. 6. 2010  Mini-Gym-Cup 
Den Abschluss vor der Sommerpause 
machten unsere jüngsten Kunstturnerinnen 
beim Mini-Gym-Cup. 
Es war bereits ein sehr heißes Wochenende, 
in der Halle des MTV-Hernals hatte es sicher 
über 30° Grad. Trotz dieser Hitze und auch 
schlechter Luft konzentrierten sich die 
Turnerinnen hervorragend. Sie meisterten 
ihre Übungen zwar mit kleineren Fehlern, 
konnten 
aber den 
Wett-
kampf 
sehr 
erfolg-
reich ab-
schließen. 
 
 
 
 
Ergebnisse: 
- zuerst zu den Jüngsten - Jahrgang 2004   
Aufbaustufe 1 (10 Teilnehmer):  
2. Kaja Misurec 
3. Julia Huf  
4. Linda Giselbrecht 
 
- nun die etwas Älteren - Jahrgang 2003 
Aufbaustufe 2 (16 Teilnehmer):  
4. Sophia Hochauer 
6. Antonia Ludwig  
10. Chiara Wieser  
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Vereinswettkampf und Sonnwendfeier 
19.6.2101 
Ein Tag, so wunderschön wie heute. 
Das ist das erste, das uns zum 
Vereinswettkampf am 19. Juni einfällt. Der 
Wettergott hat 
anfangs noch 
ein bisschen 
Katz und 
Maus gespielt, 
aber Turnvater 
Jahn dürfte 
dann doch ein 
paar Worte mitgesprochen haben. Denn als 
der Wettkampf für die Kinder losging war 
der Regen kein Thema mehr. Vom Laufen 
über Weitsprung bis zum Weitwurf - die 
Kinder hatten wirklich sehr viel Spaß, 
Ehrgeiz und Energie gehabt. Für mich als 
Vater war es schön, nicht nur dabei zu sein, 
sondern mittendrin wenn man wollte, denn 
kleine Aufgaben gab es immer. Den Kindern 
machte das sichtlich Spaß! Nach einem 
tollen Wettkampf waren bei einer schönen 
Siegerehrung alle Kinder Gewinner mit 
strahlenden Gesichtern.  
Dann ging es für die Eltern los, zuerst 
musste mich meine Tochter noch erinnern, 
dass der Vereinswettkampf nicht nur für die 
Kinder sondern für alle eine tolle Sache ist. 
Ich muss sagen: "Ja, das stimmt", denn beim 
Wettkampf feuerten die Kinder uns so toll 
an, dass alle beste Leistungen zeigten. Bei 
der Siegerehrung war die Platzierung nicht 
so wichtig (jedoch wie oft im Leben 
bekommt man schon einen Medaille 
überreicht!), aber Spaß hatten wir genug. 

Nach zwei so 
an s t r engenden 
We t t k ä m p f e n 
s a ß e n  w i r 
g e m ü t l i c h 
beisammen und 
unterhielten uns 

bei Speis und Trank. Die Kinder spielten 
noch ausgiebig, als hätten sie nie einen 
Wettkampf bestritten. Gespannt warteten wir 
alle, dass es dunkel wurde, damit die 
abschließende Sonnwendfeier beginnen 
konnte, wo der Tag den perfekten Abschluss 
bekam. Singend, mit Fackeln in der Hand, 
gingen wir zum Holzhaufen, im Kreis 
stehend sangen wir Lieder und nach einer 
schönen Ansprache wurde das Sonnwend-
feuer entzündet. Man merkte, dass dies für 

groß und klein ein ganz besonderer Moment 
war. Denn das anschließende Feuerspringen 
war ein wunderschönes Erlebnis für uns und 
wir glauben, für alle anderen auch. 
Wir möchten dem Turnverein Kagran 
danken  
Für den so wunderschönen Tag wie heute! 
  
Melanie und Thomas S. 
 
Siegerliste  Vereinswettkampf  19. 6. 2010 
 Mädchen 3-4:    Pkt. 
1. Tonja HITZ  16,80 
Mädchen 5-6:  
1. Kaja MISUREC  25,80 
2. Anika HITZ  20,80 
3. Sonja PETROVIC 20,60 
4. Julia HUF  19,30 
5. Alina POKORNY  17,50 
6. Lisa HOCHAUER   16,00 
 

VEREINSWETTKAMPFVEREINSWETTKAMPFVEREINSWETTKAMPFVEREINSWETTKAMPF    
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Mädchen 7-8:  Pkt. 
1. Sandra AUFNER    27,50 
2. Antonia LUDWIG   21,70 
3. Sophia HOCHAUER   16,60 
4. Eva-Maria WEBER   15,40 
Mädchen 11-12:  
1. Jasmin SCHÖNBAUER   26,60 
2. Kerstin KALTENHAUSER  26,40 
3. Anastasia NIKAS    24,10 
4. Nathalie DELI    23,80 
5. Melanie SIMAJCHR   23,30 
Mädchen 15-16:  
1. Stephanie MOHOR 1.620 
Frauen 19+:  
1. Anita GRUBER      589 
Männer 19+:  
1. Lukas LORENZ  1.002 
Männer 25+:  
1. Gernot GOLDNAGEL     800 
2. Berhard GOLDNAGEL    425 
Frauen 35+:  
1. Uschi HOCHAUER 1.259 
2. Martina POKORNY 1.004 
Männer 35+:  
1. Stefan MISUREC   338 
2. Alexander HOCHAUER 193 
Frauen 40+:  
1. Petra LOIDL  1.537 
2. Silvia NIKAS     928 
Männer 40+:  
1. Harald LUKSCH    919 
2. Thomas SIMAJCHR     418 
3. Thomas AUFNER     166 
Frauen 45+:  
1. Anita MOHOR  1.341 
2. Erzsebet DELI  1.314 
Männer 45+:  
1. Harald LUDWIG  1.320 
Frauen 50+:  
1. Ulrike GÖDRI 1.614 
2. Brigitte ABT  1.427 
3. Gerlinde GOLDNAGEL 1.310 
 
 

Männer  Faustball 2. Bundesliga Ost 
Spielbericht 1. Runde vom 04.09.2010 
Erfolgreich ist die 1. Herrenmannschaft des 
TV Kagran in Herbstsaison der 2. Faustball-
Bundesliga gestartet. Beim Spieltag auf der 
heimischen Anlage konnte gleich das erste 
Spiel gegen den steirischen Cupsieger SV 
MM Frohnleiten mit 3:1 gewonnen werden. 
Besonders in den Sätzen 1+2 beherrschte 
man den Gegner. Über eine starke 
Abwehrleistung und 
i m m e r  w i e d e r 
p u n k t b r i n g e n d e n 
Angriffsschlägen konnte 
man den Gegner unter 
Druck setzten und 
gewann die beiden Sätze 
klar mit 11:5 und 11:7. Im 
dritten Satz schlichen sich 
Unkonzentriertheiten in das Spiel der 
Kagraner und einige vermeidbare Fehler 
kosteten den Satz, der mit 11:8 an den 
Gegner gib. Am Anfange des vierten Satzes 
war die Mannschaft um Mannschaftsführer 
Marco Trampe jedoch wieder voll da, schnell 
hatte man über 5:3, 8:4 beim Stande von 10:6 
vier Matchbälle und plötzlich kam wieder 
Unruhe ins Spiel. Die Frohnleitener konnten 
Punkt um Punkt den Ausgleich zum 10:10 
herstellen. Doch dies reichte dem Gast nicht 
mehr und der TV erzielte die nächsten beiden 
Punkte und holte sich somit den vierten Satz 
mit 12:10 und damit auch das Match. 
Das zweite Spiel musste man gegen den 
Favoriten aus Graz absolvieren. Hier musste 
man letztendlich in eine 1:3 Niederlage 
einwilligen. Nach dem Sieg gegen 
Frohnleiten gingen die Kagraner 
übermotiviert in das Match und dies führte 
zu zahlreichen vermeidbaren Fehlern. So 
gingen diese beiden Sätze verdient an die 
Grazer Turnerschaft mit 9:11 und 5:11. Im 
dritten Satz kamen die kämpferischen 
Tugenden des TV Kagran zum Vorschein.  
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Die Grazer verzweifelten ein ums andere mal 
am Kagraner Abwehrspieler Lukas Lorenz. 
Der Satz konnte 
nach einem 8:6 
Rückstand noch 
m i t  1 1 : 9 
gewonnen werden. 
Im vierten Satz 
musste man lange 
Zeit einen 2-3 
Punkterückstand hinterlaufen. Beim 7:7 war 
man jedoch wieder dran, doch dann setzte 
sich letztendlich die Routine des Gegners 
durch und die Grazer gewannen auch diesen 
Satz mit 11:8 und somit das Spiel mit 3:1. 

Tabelle 
2. Faustball Bundesliga Ost - Männer 

Rg Mannschaft Pkte 
1. ÖTB Drösing 1 6 
2. Grazer Turnerschaft 4 
3. SPG Polizei/Jedlesee 1 4 
4. SC Laa/Thaya 2 4 
5. Villacher TV 2 
6. SV MM Frohnleiten 2 
7. TV Kagran 2 
8. SC Laa/Thaya 1 2 
9. SPG Polizei/Jedlesee 2 0 
10. SPG TV Liesing/Ottakring 0 
11. ÖTB Drösing 2 0 
Die Mannschaften auf den Plätzen 1 - 3 spielen im  Aufstiegs Play Off um den 

Aufstieg in die 1. Faustball Bundesliga  
 

Rasen-Tennisturnier 2010 

Die wahren Abenteuer sind im Kopf und 
beim Tennisspielen auf dem Rasen zu finden. 
So, oder so ähnlich erlebten es die 
Teilnehmer am Rasen-Tennisturnier, das am 
Sonntag den 25. Juli stattfand. 
24 bis in die Haarspitzen hoch motivierte 
Teilnehmer wollten es wissen, ob sich die 
Teilnahme an den Wimbledon-
Vorentscheidungen lohnt und 
vielleicht eine Wildcard möglich 
ist. Das Wetter war gnädig. Der 
Regen legte eine Pause ein. Die 

Hitze blieb im Süden und der Wind wagte 
sich nicht über die Wagramerstraße hinaus. 
Der Rasen nahezu perfekt, die Linien 
schnurgerade und die Bar noch ohne Gäste. 
Auch die Sandplätze harrten spielbereit auf 
die Athleten, 
Das Catering (diverse Buffets) inkl. 
Erdbeeren mit Schlag versprühte Wimbledon 
Feeling pur. Von der violett/grün gestalteten 
Freiluftbar war der Blick auf den Court 
möglich. Der Nespresso Kaffee glänzte im 
zarten Sonnenschein und die diversen 
Kuchen und Torten warteten geduldig auf 
Abnehmer. Das Spiel konnte also beginnen. 
Die Organisation lag in den bewährten 
Händen von Kurti und Karli. Es konnte also 
fast nichts mehr schief gehen. Die Auslosung 
war bereits im Vorfeld geschehen und den 
Teilnehmern wurden klingende Namen von 
echten Tennisgrößen zugeordnet und so 
mancher fand sich mit seinem Namen wie 
Navratilova, Seles, Skoff oder Handlikova 
rasch zurecht. 
Um die Spielpausen zu reduzieren wurde 
ergänzend auch auf Sand gespielt. Die 
Doppelpaarungen wurden in jeder Runde neu 
gelost, sodass eine gute Durchmischung 
erreicht wurde. Das Highlight war aber das  
 
 
 
 
 
 
 
 
Spiel auf dem Rasen. Der sensible Umgang  
mit Löchern, Grasnarben, Kahlstellen und 
wegrutschenden Bällen musste erst gelernt 
werden, erzeugte aber bei den Zuseher 
Wellen von Gelächter. Es gab Bewegungen 
von Spielern zu sehen, die weder in einem 
Lehrbuch stehen noch sonst irgendwie 
erklärbar sind.  
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Jedenfalls hat das Turnier allen Spaß 
gemacht und so mancher überlegt, sein Spiel 
auf Rasen zu verlegen. Am Ende des Tages 
wurden alle Spiele nach dem Karli/Kurti 
Prinzip ausgewertet  
und die beiden ex- 
aequo Sieger gekürt,  
nämlich Fischer Andrea  
und Resl Günter, die in  
Summe aus Rasen und  
Sand die meisten Punkte  
erreichten (siehe Tabelle)  
und sich damit als echte Allrounder 
erwiesen. Bemerkenswert das Ergebnis von 
Günter, der erstmals (Dank Nennung durch 
seine Traude) an einem Tennisturnier 
teilnahm und seine Performance 
eindrucksvoll (unterstützt durch diverse 
Doppelpartner) unter Beweis stellte. Dies 
sollte Hoffnung für andere turnierresistente 
Tennisspieler geben. Einige Eindrücke des 
Turniers geben die „Paparazzo“ Fotos 
unserer Renate Gallina wieder. 
Es war wiederum ein gelungenes Turnier 
mit großem Spaßfaktor. 
 
Werner 
 
Hier noch das Gesamtergebnis: 
 1.  FISCHER Andrea  25 Punkte 
 RESL Günter   
 3.  LORENZ Patrick  24 Punkte 
 MOHOR Anita 
 PILTZ Kurt 
 PILTZ Simone 
 7. GALLINA Elisabeth 23 Punkte 
 IPPISCH Norbert 
 9. RICHTER Harry  22 Punkte 
 STAUFFER Gabi 
11. FISCHER Werner  21 Punkte 
12. BREIER Philipp  20 Punkte 
 LAIMER Herbert 
 LORENZ Lukas 
 OFNER Markus 

16. LORENZ Silvia  19 Punkte 
 STILLFRIED Gaby 
18. ABT Brigitte   18 Punkte 
 SCHRÖCK Walter 
20. BÜCHNER Bettina  17 Punkte 
 DÄNNINGER Wolfgang 
 LUKESCH Gerhard 
23. RESL Traude   14 Punkte 
24. KÖLBL Renate   13 Punkte 
 

——
——
——
——
——
——
——
——
——
— 
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Mannschaftswettkampf 8.August 2010 
Meinen kurzen Erfahrungsbericht möchte ich 
allen Sportinteressierten und Teilnehmern der 
gelungenen Veranstaltung kundtun. 
Wie immer fand der Wettkampf auf der 
schönen Anlage in der Anton-Sattlergasse 
statt, der Wettergott war auf unserer Seite - 
noch tags zuvor wäre ein Wettkampf 
aufgrund der Wetterkapriolen undenkbar 
gewesen. "Pünktlich" um 9.00 Uhr, nachdem 
noch einige Langschläfer geweckt und zum 
Wettkampf beordert wurden, begann die 
Teameinte i lung ent sp rechend der 
Kartenfarben. Einige stärkten sich noch mit 
"Elektrolyten", andere bevorzugten doch 
lieber klassischen Kaffee. 
Mit Ringtennis (heuer mit verschärften 
Regeln!), Volleyball und Luftdruckschiessen 
wurden die Kräfte der einzelnen 
Mannschaften auf die erste Probe gestellt - 
die Hetz war dabei, aber das Gewinnenwollen 
der einzelnen Mannschaften stand im 
Vordergrund - einige Einlagen wie Über-die-
Volleyballnetzverankerung-stolpern lockerten 
die "Angespanntheit" der Athleten auf. 
Zwischendurch fand man aber immer Zeit für 
Entspannungszigaretten (brav wieder 
eingesammelt, denn diese Anlage verdient ein 
ordentliches Aussehen) oder kleine 
Stärkungen (vor allem über den Bierkonsum 
dieses Tages darf sich die Kantine nicht 
beschweren!) 
Weiter ging’s mit den leichtathletischen 
Bewerben Standweitsprung, Kugelstossen 
und Schleuderball - diverse "abgerissene" 
Bälle verfehlten nur knapp abgestellte 

Fahrzeuge ausserhalb der Anlage oder 
Volleyballspieler im als nicht gefährlich 
eingestuften Bereich!!! 
Soweit ich weiss, kam es während der 
Veranstaltung zu keinen gröberen 
Verletzungen, sodass auch die weiteren 
Bewerbe Tennis-
Doppel und Kegeln 
durchgeführt werden 
konnten - einige 
Ü b e r r a s c h u n g e n 
g e l a n g e n 
Te n n i s a n f ä n g e r n 
gegen "gstandene" 
Tennisspieler, der 
Spaß auch zwischen den einzelnen 
Mannschaftsmitgliedern stand aber im 
Vordergrund. 
Als absolut gelungen darf man den nicht zur 
Wertung gehörenden Volkstanz, der von den 
Mannschaften einzeln geübt, aber versammelt 
und gemeinsam vorgetragen wurde, 
bezeichnen. Auch so genannte Nichttänzer 
der jungen Garde sah man mit einem Lächeln 
auf den Lippen. 
Die abschließende Siegerehrung durch Rudi 
Bauhofer beendete den gelungenen 
Wettkampftag, dabei konnte er auch den 
tosenden Applaus für die mühevolle 
Vorbereitung des Mannschaftsbewerbes 
entgegennehmen. 
Hut ab für den gelungenen Ablauf der 
Veranstaltung!!! 
PS: nächstes Jahr findet sicher eine 
Wiederholung des Wettkampfes statt - Termin 
wird noch bekannt gegeben. Wer sich nicht fit 
genug als Mitstreiter fühlt, kann gern als 
Zuseher und Beifallklatscher einen tollen Tag 
auf der gepflegten und umfangreich 
ausgestatteten Anlage verbringen! 
Lg Alex Belakovits, 
leidenschaftlicher Turner und seit zwei Jahren 
gemeinsam mit meiner Tochter Mitglied des 
immer familiäreren TV Kagran 

MANNSCHAFTSWETTKAMPFMANNSCHAFTSWETTKAMPFMANNSCHAFTSWETTKAMPFMANNSCHAFTSWETTKAMPF    
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Wir gratulieren recht herzlich ... 
 
…. im September 
Zelinka Luise   zum 94. Geburtstag 
Lukesch Gerhard   zum 67. Geburtstag 
Nobis Waltraud   zum 67. Geburtstag 
Stillfried Karl   zum 56. Geburtstag 
Bruckner Margaritha   zum 53. Geburtstag 
Schulmeister Iris   zum 20. Geburtstag 
Truth Natalie   zum 10. Geburtstag 
Jelinek Selina   zum 10. Geburtstag 
 
,.. im Oktober 
Sterl Margarete   zum 86. Geburtstag 
Schröck Karl   zum 67. Geburtstag 
Kiesenbauer Rosa Maria  zum 67. Geburtstag 
Summer Helmut   zum 67. Geburtstag 
Janicek Johann   zum 59. Geburtstag 
Pollaschak Wolfgang   zum 56. Geburtstag 
Ippisch Norbert   zum 56. Geburtstag 
Resl Waltraud   zum 54. Geburtstag 
Deringer Renate   zum 51. Geburtstag 
Urban Alice   zum 10. Geburtstag 
 
... im ;ovember 
Mader Rosa   zum 96. Geburtstag 
Mosnicka Hedwig   zum 84. Geburtstag 
Hausmann Hans   zum 78. Geburtstag 
Simajchr Stephan   zum 74. Geburtstag 
Taschwer Johann   zum 72. Geburtstag 
Hausmann Gerlinde   zum 71. Geburtstag 
Rammer Helga   zum 69. Geburtstag 
Schönauer Lieselotte   zum 67. Geburtstag 
Bauer Edith   zum 66. Geburtstag 
Deml Christine   zum 64. Geburtstag 
Huber Susanne   zum 63. Geburtstag 
Özelt Waltraud   zum 63. Geburtstag 
Goldnagel Helmut   zum 62. Geburtstag 
Dominici Johann   zum 61. Geburtstag 
Pleniger Christine   zum 57. Geburtstag 
Handlos Ernst   zum 57. Geburtstag 
Krammer Elfriede   zum 54. Geburtstag 
Scheinast Barbara   zum 50. Geburtstag 
Inou Magdalena   zum 10. Geburtstag 
Ecker Caroline   zum 10. Geburtstag 
 
 

Wir gratulieren 
 
Martina und 
Johann Hersch 
ganz herzlich zur 
Hochzeit und 
wünschen alles 
Gute für die 
gemeinsame 
Zukunft !! 

 

 

 

Urlaubsgrüße erreichten uns … 

.. von Kerstin, Kathrin, Margit, Renate 
und Linda aus Mittersill 

.. von Steffi von der Costa Brava 

..von den Golden Girls Ricky, Trude, 
Sonja, Renate und Monika aus Tunesien 

.. von Richard, Judith und Roman aus 
Marsa Alam 

.. von Rafaela, Silvia und Werner aus 
Ägypten 

.. von Walter Krebs, Renate und Peter aus 
dem Regenwaldreservat  Ranomafana 
(Madagaskar) 
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